Raum einer ſechstheiligen Betit-Zeile 20 Pf., Reclame 00 Pf. 


reslauer 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porte 7 Mark 50 f. — Inſerttionsgebühr für den 


3 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Veſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


tit 


zweimal, an den übrigen 


agen dreimal erſchelut. 


Nr 113, e eee 


Deutſchland. 

Berlin, 14. Februar. [Marine] S. M. Brigg „Musquito“, Come 
mandant Corvetten⸗Capitän Piraly, iſt am 12. Februar c. in St. Croix 
eingetroffen und beabſichtigt, am 15. deſſ. Mts. die Reiſe fortzuſetzen. 

RB nn ame DEN EBEN UT BET RETTEN NENNT OO UNTEETEERUTT 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 15. Februar. 


p. Von der evangeliſch⸗lutheriſchen Diakoniſſenanſtalt „Be: 
thanien“. Die Anftalt hat in den neuen Verhältniſſen, in welche ſie 
durch Fertigſtellung verſchiedener Neubauten im Jahre 1884 gebracht 
worden iſt, nunmehr ein volles Jahr zurückgelegt. Der Vorſtand iſt in 
der Lage, mit Genugthuung zu conſtatiren, daß die neuen Einrichtungen 
ſich durchweg bewährt haben. Ueber die Wirkſamkeit der Auſtalt in dem 
abgelaufenen Jahre geben die nachfolgenden Notizen Aufſchluß: In der 
Heilanſtalt (mit Kinder⸗Krankenßaus und Iſolirhaus) ſind im Jahre 

885, incl. des Beſtandes vom Vorjahre, 1493 heilbare Kranke aufgenommen 
und verpflegt worden, und zwar 545 aus der Stadt Breslau, 944 aus 
der Provinz Schleſien und 4 aus anderen Provinzen des preußiſchen 
Staates. 297 Pfleglinge waren männlichen, 1196 weiblichen Geſchlechts. 
Geheilt wurden 1055, erleichtert 106, ungeheilt bezw. in andere Pflege 
112 entlaſſen, während 94 geſtorben und 102 für das Jahr 1886 in Be: 
ſtand geblieben ſind. Die Zahl der Verpflegungstage belief ſich auf 
43 776, jo daß auf je einen Kranken ungefähr 29 Tage kommen und im 
Durchfchnitt täglich 119 Kranke in der Anſtalt geweſen ſind. Größere 
Operationen find im Laufe des vorigen Jahres 100 vollzogen worden, 
und zwar 90 mit durchaus günſtigem Erfolge, ſo daß die betreffenden 
Pfleglinge geheilt entlaſſen werden konnteu. — Das Siechenhaus hat 
zu einem Beſtande von 41 Pfleglingen 38 neue aufgenommen, ſo daß alſo 
79 Pfleglinge daſſelbe in 
und 50 weibliche. 42 Pfleglinge waren aus der Stadt Breslau, 37 von 
außerhalb Breslau; 24 find geſtorben, 9 in andere Pflege übergegangen, und 
46 blieben im Beſkand. — In der Poliklinik ſind 2220 Krankheitsfälle zur 
ärztlichen koſtenfreien Behandlung gekommen. — In der Privatpflege 
in⸗ und außerhalb Breslau waren 5 Schweſtern thätig. Sie wurden in 
60 Fällen, und \ { 
Zahl ber geleifteten Nachtwachen belief ſich auf 218. — Die Schweſtern⸗ 
ſchaft Bethaniens belief ſich am Schluſſe v. J. auf 197 Schweſtern; ſie 
hat gegen das Vorjahr um 9 zugenommen. Das Wachsthum iſt jedoch 
viel zu gering im Vergleich zu dem Begehr nach Schweſtern. Außer den 
in den verſchiedenen Auſtalten des hieſigen Büutterhanleh und in der Pri⸗ 
vatpflege arbeitenden Schweſtern waren am Schluſſe des vorigen Jahres 
noch auf 42 verſchiedenen auswärtigen Arbeitsfeldern 119 Schweſtern aus 
dem hieſigen Bethanien thätig. Diele auswärts ſtationirten Schweſtern 
haben zuſammen 9194 Perſonen gepflegt und 4960 Nachtwachen geleiſtet. 
— Die Kaſſenverhältniſſſe Bethaniens bezeichnet der Vorſtand diesmal 
leider als nicht befriedigende. Abgeſehen davon, daß auf den Anſtalts⸗ 
rundſtücken noch über 130000 M. größtentheils zu verzinſende Schulden 
aſten und für die in den verfloſſenen Jahren aufgeführten Bauten noch 
30.000 Mark Baugelder zu decken find, beklagt der Vorſtand einen em⸗ 
pfindlichen Rückgang der Einnahmen. 


D Sprottau, 12. Februar. (Stadtverordnetenſitzung.] Die 
Sitzung wurde Nachmittags 4 Uhr durch den Vorſteher Herrn Eich⸗ 
meiſter a. D. Schulz eröffnet. Nach Erledigung einiger geſchäftlichen 
Mittheilungen wurde in die Tagesordnung eingetreten. Der erſte Page 
ſtand derſelben war die Verpachtung der über den Pferdeftällen der Gar⸗ 
niſon gelegenen Bodenräume an den Fouragelieferauten Bielefeld in 
Trachenberg gegen eine jährliche Miethe von 450 M. Die Herren Epſtein 
und Comp. in Berlin, welche hier eine perſiſche Teppichknüpferei⸗ 
fabrik, anlegen wollen, hatten an den Magiftrat das Geſuch gerichtet, 
ihnen für ihr Geiuch ba freie Beleuchtung und freie Heizung zu ge⸗ 


währen J uch hatlen ſie damit begründet, daß ſie duͤrch die Anlage 
der nur 200 Mädchen und Handwerker Sprottaus 


enannten Fabrik 2 
beſchäftigen, ſondern au dadurch den Bewohnern eine Einnahme von 
circa 30000 M. zuwenden würden. Der Magiſtrat hatte in Anbetracht des 
Umſtandes, daß die Einführung eines neuen Induſtriezweiges nur vor⸗ 
theilhaft für die Stadt ſein ng und um jeden etwaigen Vorwand, er 
habe das Intereſſe der Stadt nicht im Auge gehabt, zurückzuweiſen, das 
Geſuch einſtimmig bewilligt und befürwortend den Stadtverordneten zu⸗ 

ehen laſſen. Als Referent in dieſer Angelegenheit ſungirle Herr Fabrik: 
beſther Achilles. Derſelbe hob in feinem Referate hervor, daß die Be⸗ 
willigung dieſes Geſuches der Stadt jährlich ca. 500 M. koſten würde, 
eine Summe, welche bei der jetzigen Finanzlage der Stadt nicht ohne 
Weiteres geſchenkt werden könne, und daß durch dieſe Bewilligung die 
Commune ſich gewiſſermaßen verpflichte, auch den übrigen, ſeit 
langen . hier beſtehenden Fabriken, welche mehr oder minder 
eine 5 ßere Anzahl von Arbeitern und Arbeiterinnen beſchäftigen, 
in gleicher Weiſe entgegen zu kommen. Aus dieſen. Gründen 
erſuche er den ee den Antrag DENIED: Herr, 3 
Schenkemeyer gab die Erklärung ab, daß dieſes ſeitens des Magiſtrats 
nicht geſchehe. Herr Achilles ſtellte deshalb den Antrag; Verſanimlung 
wolle das Geſuch der Herren Epſtein u. Comp. einſtimmig zurückweiſen. 
Dieſem Antrage enkſprach die Verſammlung, einftimmig erfolgte die 
Aalen des Geſuches. Die Stadtverordneten beſchloſſen hierauf 
auf Antrag des Magiſtrats, aus den Ueberſchüſſen der ſtädtiſchen Spar⸗ 
kaſſe 29 000 M. zum Baue der Chauſſee von Sprottau nach Wittgen⸗ 
dorf zu entnehmen und hierfür die Genehmigung des der dun räſi⸗ 
denten einzuholen. Die Abholzung der Dane welche auf der durch den 
ſiüviſchen Forſt führenden Strecke ftehen, ſoll baldigſt erfolgen. —-Dem 
ſtädtiſchen Förſter Herrn Herrmann, welcher feine Penſtonirung nad: 

eſucht hat, wurde eine Penſion von 1000 M. pro anno bewilligt. Herr 
11 5 hat 37 Jahre in ſtädtiſchen Dienſten geſtanden, der Magiſtrat 

atte deshalb die Summe von 1200 M. als Penſion in Vorſchlag gebracht. 
Verſammlung beſchloß ferner: 1) für ſämmtliche aus der ſtädtiſchen 
Sparkaſſe für die ſtädtiſche Verwaltung entnommenen Darlehen den Zinsfuß 
von 4½ Procent auf 4 Procent zu ermäßigen; 2) bei Gewährung von 
Dwele en aus der ſtädtiſchen Sparkaſſe muß die Rückzahlung 
— in Gold oder Reichsbanknoten erfolgen; 3) die Spareinlagen 
* 5 * können bei einem Domicilwechſel der letzteren auf deren Wunſch 

von ihnen bezeichnete Sparkaſſe überwiefen werden. 


Ir. Namslan, 8. Febr. Pienenzüchter⸗Verein.] Am Sonn: 
tag, den 24. d. M., hielt der ene eren des e Namslau 


in der Spätlich'ſchen Brauerei hi ; 5 a 
Bertammlung ab. din Ben en la ſeine 1 General 


1 end A 5 2 
lau, ng Jahresberichte iſt im e abe die Jaht der 
Mitglieder von 67 auf 79 geſtiegen, die mit 273 Völkern imkern, wovon 


alle, bis auf 50, Mobilbaue find. Der Verein hat ſich auch in d 5 
gelaufenen Fahre bemüht, die Landbewohner für die d ab: 
mehr zu intereſſiren und fie mit einer rationellen Betriebsweiſe bekannt zu 
machen. Wa dieſem Zwecke hielt er in Wilkau, Obiſchau und Altſtadt & 
enannte Wanderverſammlungen ab. Die im Laufe des Jahres gehaltenen 
orträge waren ebenſo belehrend, wie intereſſant. Der Vorfigende be⸗ 
theiligte ſich an der 30. Wanderverſammlung deutſcher und öſterreichiſcher 
Bienenzüchter in Liegnitz und erhielt für ſeine Ausſtellungsprojecte ein 
Ehrendiplom. Was die Erträge anlangt, welche das b Jahr 
dem Imker in dieſer Gegend gewährte, ſo iſt zu bemerken, daß die Honig⸗ 
ernte das Refultat des Vorjahres nicht erreicht hat, doch immerhin noch 
eine gute Mittelernte genannt werden kann. Schwärme waren nicht zu 
reichlich. Die Jahreseinnahme des Vereins betrug 83 M. 90 Pf., die 
8 45 M. 30 Pf., ſo daß 38 M. 60 Pf. Beſtand blieben, wovon 
0 = 


bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe zinstragend angelegt find. 
* hatte ſich auch im Jahre 1885 einer Staatsſubven ig zu er⸗ 
1 


und wird dieſelbe zum Ankauf einer Wachspreſſe verwendet werden. 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Ze 


Anſpruch genommen haben, nämlich 20 männliche], 


zwar einzelne monatelang in Anſpruch genommen. Die] 
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Das Stiftungsfeſt des Vereins wird am 20. d. M. im Rückert'ſchen Re⸗ 
ſtaurationslocale abgehalten werden. 


Geſetzgehung, Verwaltung und Rechtspflege. 


Subhaſtatious⸗Kalender. 
für den Zeitraum vom 16. bis 28. Februar 1886. 


| 


2 
7 


An Der Grundſtücke 
5 ; Sn me an TE 
5 Bezeichnung Bezeichnung . 
85 a des des Größe en 
FI Grundſtückes. 1 
San) ha a | 8. ” 


Reg.⸗Bez. Vreslau. 


19. 10 Breslau. Grundſt. Berlinerplatz 13 
u. Schwertſtr. 6, Breslau. | — —— 8400 
19. 10] Schweidnitz. Gand 773, Schweidnig. | — 30 15 990 
25. 10 | Frankenſtein.] Grundſt. 30, Silberberg. S 
Reg.⸗Bez. Liegnitz. 
19. 10 Görlitz. Grun. 185, Penzig. — 20 — 240 
19. 9¼] Löwenberg. ] Grundſt. 42, Gr.⸗Walditz.] 5 61 |40 111 
19. 10 See Grundſt. 24, Reibnitz. — 18140 150 
19. 9 eidenberg. | Grundſt. 28, Nieder-Nico⸗ 
: lausdorf. 9 12 50 210 
23. 10] Markliſſa. Grundſt. 25, Straßberg. — 12 30 108 
25. 11 Lüben. Grundſt. 201, Lüben, Breite⸗ n 
| : ſtraße. 2 — 90 1765 
25. 10] Markliſſa. Grundſt. 85, Mittel: Ger: | 
| lachsheim. 7 70 601 360 
25. 9] Landeshut. | Grundſt. 16, Landeshut. — 3 301 378 
Reg.⸗Bez. Oppeln. 
18.| 9 Neuſtadt OS.] Grundſt. 26, Neuſtadt OS. — 780 1050 
20. 9 Ziegenhals. nn 95, Stadt Ziegen: ag 
als. — . — 
23. 9 Katſcher. Grundſt. 100, Deutſch⸗Neu⸗ 
kirch. 13/20] 372 
25. 9] Tarnowitz. | Grundſt. 261, Tarnowitz. — —— ] 210 
27. 9Neuſtadt OS.] Grundſt. 1a, Neuſtadt OS. — 410 675 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 15. Febr. Die Verhandlungen mit der Curie 
find, gutem Vernehmen nach, zum Abſchluſſe gelangt. 
Die Einbringung der kirchenpolitiſchen Vorlagen wird für die aller: 
nächſte Zeit erwartet. 


(Aus Wolff's Telegraphiſchem Bureau.) 

Nanmburg a. S., 14. Febr. Der neue Verhandlungstermin in 
en Fiscus gegen Haſenclever iſt auf den 10. (nicht 14.) April 
verlegt. 

Paris, 14. Februar. Officiell. Der Ertrag der Zölle und 
indirecten Steuern ergab im Monat Januar eine Mindereinnahme 
von 12655625 Fres. gegen den Budget⸗Voranſchlag und eine Minder⸗ 
einnahme von 11014 200 Fres. gegenüber dem Ertrage im Januar 1885. 

London, 15. Febr. Wie nunmehr verlautet, haben die Socialiſten 
Hyndman, Chimpign, Barns und Williams wegen der aufrühreriſchen 
Reden vom vorigen Montag gerichtliche Vorladungen erhalten. 

Madrid, 13. Febr. In Folge der Entdeckung eines Patronen⸗ 
Depots in einer hieſigen Vorſtadt haben einige Verhaftungen ſtattgefunden. 
— Die republikaniſchen Bankets, welche geſtern Abend ſtaltfanden, 
waren weniger zahlreich beſucht, als im vorigen Jahre. Die öffent⸗ 
liche Ordnung wurde nirgends geſtört. 

Kouſtautinopel, 13. Februar. Die Pforte hat ein Rundſchreiben 
an die Großmächte gerichtet, in welcher ſie die Einwendungen Ruß⸗ 
lands gegen das türkiſch⸗bulgariſche Uebereinkommen widerlegt und 
ausführt, daß die Beſtimmungen deſſelben dem Berliner Vertrage 
nicht zuwiderlaufen. Auch wird gleichzeitig das ernſte Streben der 
Pforte betont, dieſem Vertrage ſtets treu zu bleiben. 

Bukareſt, 14. Febr. (Telegramm der „Agence Havas“.) Ueber 
die ſerbiſch⸗bulgariſchen Friedensverhandlungen verlautet in hieſigen 
unterrichteten Kreiſen: „Nach der am Donnerstag erfolgten An⸗ 
nahme des Eingangs⸗Artikels, wonach zwiſchen Serbien und Bulgarien 
definitiver Frieden wieder hergeſtellt werden ſolle, habe der ſerbiſche 
Delegirte Mijatovich Madſid Paſcha und Geſchoff aufgefordert, ihre 
Vorſchläge betreffs des zweiten Artikels, betreffend die Feſtſetzung der 
Grenze, ſchriftlich zu formuliren, letztere hätten aber gebeten, zunächſt 
an die Pforte referiren zu dürfen, um deren Zuſtimmung zu 
mehreren an dem urſprünglichen Entwurf von ihnen vorgenommenen 
Aenderungen einzuholen und Madſid Paſcha habe ſich zu dem Ende als: 
bald telegraphiſch mit der Pforte in Verbindung geſetzt. 

Belgrad, 14. Febr. (Telegramm der „Agence Havas“.) Der 
ruſſiſche Geſandte empfing Inſtructionen, im Einvernehmen mit den 
Vertretern der anderen Mächte energiſche Vorſtellungen wegen der 
ſerbiſchen Rüſtungen zu erheben. 

Bukareſt, 13. Febr. Die Regierung hat der Kammer einen 
Geſetzentwurf, betreffend die Errichtung zweier neuer Dorobanzen⸗ 
Regimenter und eines Calaraſt-Regiments in der Dobrudſcha 
unterbreitet. 


Bremen, 14. Febr. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Fulda“ 
iſt heute früh 2 Uhr in Newyork eingetroffen. 


Handels-EZeltung. 
Breslau, 15. Februar, 


Dresden, 14. Febr. Der Verwaltungsrath der Sächsischen Bank 
beschloss in seiner heutigen Sitzung, der auf den 22, Mürz einzuberufen- 
den Generalversammlung für 1885 eine Dividende von 51/; pCt. vor- 


zuschlagen. 


Ausweise. 

Itallen. Mittelmeer-Bisenbakn. Die Einnahmen des italienischen 
Mittelmeer-Eisenbahnnetzes während der ersten Dekade des Februar 1886 
betrugen nach provisorischer Ermiltelung für den Personenverkehr 
1153521 Franes, für den Güterverkehr 2334 264 Franes, Extraordinaria 
11118 Fres., zusammen 3 488 703 Tres. 

„Harl. Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 1. bis zum 10. Februar 
163869 Fl., Mindereinnahme 89207 Fl., die Einnahmen des alten 
Netzes betrugen in derselben Zeit 122 619 FL, Mindereinnahme 70 509 Fl. 


itungs⸗Verlag. 


Montag, den 15. Sehruae 1886, 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 13. Febr., Nachm. 3 Uhr, ee Nachtrag.) 
Türkenloose 35, 12½. Credit mobilier —. Spanier neue 56/1. Banque 
ottomane 496, —. Credit foncier 1355, —. Egypter 327, —. Suez-Achier 
2163. Banque de Paris 612, —. Banque d’escompte 443 Wechsel 
auf London 25, 16. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 360, — 

London, 13. Febr., Nachıs [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spantes 
563/,, Unific. Egypter 64%. Neue Egypter 989%. Ottomanbank 93, 
Suez-Actiem 85¾ Canada Pacific 66½. 

Frankfurt a. M., 13. Febr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 425. Pariser Wechsel 81, 125. Wiener 
Wechsel 161, 47. Reicksanleihe 105, 20. Oest. Silberrente 68,30. Oest. 
Papierrente 67, 90. 5% Papierrente —, —. 4% Goldrente 91, 20. 1860er 
Loose 118, 20. 1884er Loose 293, 20. Ungar. 4% Goldrente 82,70. Ung. 
Staatsloose 219, 40. Italiener 98, 20. 1880er Russen 88, 40. II. Orien- 
Anl. 61, 90. III. Orient-Anl. 61,90. Spanier exter. —, —. Egypter 65, 20. 
Nene Türken 14, 60. Böhmische Westbahn 218%. Central-Pacific 111, 90. 
Franzosen 212. Galizier 173¾8. Gotihardb. 108, 30. Hessische Ludwigs- 
bahn 101,50. Lombarden 105. Lübeck-Büchener —, —. Nordwestbahu 
1368. Öredit-Actien 241. Darmstädter Bank 135, 10. Mitteld. Credit- 
bank 93,90. Reichsbank 130, 10 Disconto-Commandit 201, 40. 5% Serb, 
Rente 81, 20. Fest. 

Neue Serben 81, 60. 

Nach Schluss der Börse: 


Credit-Actien 240%. Franzosen 212 


Galizier 174. Lombarden 104%. Gotthardbahn —. Egypter —, — 
Frankfurt a. M., 13. Febr., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effeoter- 
So>sietät,! Credit-Actien 240½ . Franzosen 212. Lombarden — —. 


Galizier 173%,. 
Russen 86, 10. 
— Schwächer. 

Framkfurt a. M., 13. Febr., Abends, [Effecten-Societät.) 
(Schluss.) Credit-Actien 240!/,. Franzosen 212¼ Lombarden 104%. 
Galizier 173 Egypter 65, 10 4% Ungar. Goldrente 82, 70 Gotthard 
bahn 109,20. 80er Russen 86, 10 Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 201, —. Neue Serben 81, 60. Still. 

Frankfurt a. M., 14. Februar, Nachm. 12 Uhr 30 Minuten. 
[Effecten-Societät.] Oesterr. Credit-Actien 240%. Disconto-Com- 
mandit 201, —. Oesterr.-Ungar. Bank 700½. Darmstädter Bank 135, —, 
Franzosen 212½. Lombarden 104%½. Galizier 1738. Böhm. Westbahn 
Nordwestbahn 136%/,. Gotthardbahn 109, 20. Hess, Ludwigbahn 
10!, 60. Lübeck-Büchen — Oesterr. 4proc. Goldrente —, —. Oesterr. 
Silberrente —, —. Oesterr. Papierrente —, —. Ungar. 4proc. Goldrente 
82, 60. 1880er Russen 86, 10. II. Orientanl. 61, 8). 1860er Loose — 
Egypter 65, 10. Spanier exter. 56, 50. Serb. 5% Rente 80, 60. Ruhig. 

Neue Serben 81, 20. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 240%/,. Franzosen — —. 

Hamburg, 13 Febr., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Console 104% Silberrente 68/16. Oesterr. Goldrente 91. Ungar. Gold- 
rente 82 Ver Loose 1181/,, Italienische Rente 98%. Credit-Actien 
240% Franzosen 530. Lombarden 262 1877er Russen 97%, 1880ar 
Russen 85. 1883er Russen 109. 1884er Russen 937% i. Orient- 
Anleihe 60¼ III. Orient-Anleihe 60, Laurahütte 84, Nordd. Bank 
139 Commerzbank 124½. Marienburg-Mlawka 57. Ostpreussische 
Südbahn 96 Lübeck-Büchener 161 ¼ 
conto 1¾ %. Matt. 

Leipziger Discontobank 98. 

Hamburg, 13. Febr., Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 150-156. Roggen loco fest, mecklenbur. 
gischer loco 135 — 142, russischer loco fest, 102 — 106. Hafer und 
Gerste still. Rüböl behauptet, !oco 42½, per Februar —. Spiritus still, 
per Februar 26%, Br., per April-Mai 269), Br., per Juli-August 281/, Br., 
per August Sept. 291/, Br. Kaffee fest Umsatz 4000 Sack Petroleum 
ruhig, Standard white loco 7, 25 Br., 7, 20 Gd., pr. Februar 7, 
pr. August-Deebr. 7, 25 Gd. Wetter: Bedeckt. 

Wien, 14. Februar, Vormittags 11 Uhr 25 Min. [Privatverkehr.] 
Ocsterr. Credit-Actien 299, 40, 4% Ungar. Goldrente 102, 75. Fest. 


Egypter 65, 10. 4% Ungar. Goldrente 82, 70. 1880e: 
Gotthardbahn 109, 10. Disconto-Commandit 201, —. 


Dosen, 13. Fobr. Spiritus ioc obne Fass 34, 30, per Februar 34, 70, 


per April-Mai 36, 40, per Juni 37, 30, per Juli 38, 00, per August 
38, 60. Gekündigt — Liter. Matt. 

Liverpool, 13. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Aufengsbericht.) 
Authmaosslicher Umsatz 7000 Ballen. Stetig. Tagesimport 20000 B. 

Liverpool, 13. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Baller. 
Stetig. Middl. amerikanische Lieferung ruhig. 

Rewyork, 13. Februar, Abends 6 Uhr. Baumwolle in Newyork 
91/6. do. in New-Orleans 89/18. 

Newyork, 12. Febr. |Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 106000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
74000 B., Ausfahr nach dem Continent 51000 B., Vorrath‘ 1045000 B. 

Fest, 13. Febr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 8, 01 Gd., 8, 08 Br. Hafer per Frühjahr 6, 52 Gd., 
6, 54 Br. Mais per Mai-Juni 5, 49 Qd., 5, 51 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 13. Februar, Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
ruhig, per Februar 21, 90, per März 21, 90, per März-Juni 22, 25, 
per Mai-August 22, 80. Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 48, 10, 
per März 48, 10, per Mürz-Juni 48, 40, per Mai-August 49, 30. Rüböl 
ruhig, per Februar 55, 25, por Marz 56, 00, per März-Juni 56, 50, 
per Mai-August 57, 50. Spiritus trüge, per Februar 47, 75, per 
März 48, 00, per März-April 48, 25, per Mai- August 48, 75. 

Paris, 13. Febr., Nachm, [Productenmarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen ruhig, per Februar 21, 90, per März 21, 90, per März-Juni 
22, 25, per Mai-August 22, 80. Roggen ruhig, per Februar 13, 40, 
per Mai-August 14, 60. Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 48, 10 
per März 48, 10, per März-Juni 48, 50, per Mai-August 49, 30 Rüböl 
ruhig, per Februar 55, 25, per März 56, 00, per Marz. Juni 56, 50, 
per Mai-August 57, 50. — Spiritus ruhig, per Februar 48, 25, per 
per Mürz 48, 50, per Mürz-April 48, 50, per Mai-August 49, 00, — 
Wetter: Feucht. 

Paris, 13. Febr, Nachm. Rohzueker 88° ruhig, loco 36, 00 bis 36, 25, 
Weisser Zucker träge, Nr. 3 per 100 Kilogramm per Februar 41, £0, 
ger März 41, 75, per Mai-Juni 42, 10, per Mai-Aug. 42, 75. 

Londom, 13. Febr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 141, nominell, 
Rübenrohzucker 13¾ unregelmüssig, Centrifugal Cuba 15. 

Antwerpen, 13.Febr., Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlusebericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18¾ bez. 
und Br., per März 170% bez. u. Br., per April 174, bez., 171, Br., per 
September- December 18½ Br. Ruhig. 

Antwerpen, 13. Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
sericht.) Weizen unverändert. Roggen behauptet. Hafer ruhig. 
Gerste fest, i 

Amsterdam, 13. Februar, Nachmittags. Bancazinn 56. 

Bremen, 13. Febr. Petroleum (Schlussbericht) fest. Standard 
white loco 6, 90 bez. 


a Marktberichte. 

Berlin, 13. Februar. Spiritus loco ohne Fass 36,9 Mark bez. 
Februar und Februar-März 37,6 Mark bez., April-Mai 38—38,1 Mark 
bez., Mai-Juni 38,3—38,4 M. bez., Juni-Juli 39,3—39,2 M. bez., Juli- 
August 40,1--40,2M. bez., August-September 40,8 M. bez, 

Berlin, 14. Febr. [Butter. Wochenberichtvon Gebrüder 
Lehmann & Co., NW., Luisenstr. 36.] Auch in voriger Woche er- 
streckte sich das Hauptgeschäft auf feine und hochfeine Waare, indem 
Detailleure und Consumenten bei den billigen Preisen es sich leisten 
konnten, nar das Beste heraus zu suchen und alles Uebrige unbeachtet 
zu lassen. Wir notiren Alles per 50 Kilogramm: 

Für feine und feinste Mecklenburger, Holsteiner, Vorpommersche und 


Gotthardbahn 109, Düs- 


10 Gd. 


1 


Ost- und Westpreussische 95—100, Mittelsorten 90-95, Sahrenbutter 
von Domänen, Meiereien und Molkereigenossenschaften 85—90, feine 
- 90—100, vereinzelt 102—105, abweichende 70—80M. Landbutter: Pom- 
mersche 73—75, Hofbutter 73—80, Netzbrücher 70—73, Ost- und West- 
Preussische 65 —70, Schlesische 70—73, feine 73-75, Elbinger 70-72, 
ilsiter 72— 75, Bairische 70-72, Gebirgsbutter 75—78, Ostfriesische 
90 —95, Thüringer 80—85, Hessische 80—85 Mark. Ungarische, Gali- 
ische, Mährische 60-65 - 68 M. 
2 Hamburg, 13. Febr. [Börsenbericht ven Ferdisand Selig- 
| a Febr. 26½ Br., 26!/, Gd., Febr.-Mai 263, Br., 26 ½ Gd., 
April- Mai 269%), Br., 26½ Gd., August - September 29½ Br., 29 Gd., 
September- October 29½ Br., 29¼½ Gd. Tendenz: Matt. 
Dosen, 12. Febe. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne 
Getreide- und Producten- Bericht.] Wetter: Kalt. — In Weizen 
und Roggen fanden am heutigen Wochenmarkte einige Umsätze zu 
festen Preisen statt. Die anderen Cerealien konnten letzte Werthe gut 
behaupten. — Laut Ermittelung der Markt-Commission wurden pro 
100 Kilogramm folgende Preise notirt: Weizen 14,70—14,10—13,50 M., 
5 en 11,80 11,50 — 11,30 M., Gerste 12,80 — 12,00 — 11,30 M., Hafer 
k 127 12,00 — 11,70 M., Kartoffeln 2, 20— 1, 80 Mark. — An der Börse: 
Spiritus matt. Gekündigt — Liter. Loco ohne Fass 34.50 M. bez. 
Februar 35,10 M. bez., März 35,60 — 35,50 M. bez., April-Mai 36,70 bis 
36,50 M. bez., Juni 37,70—60 Mark bez., Juli 38,40--30 M. bez., Br. u. Gd. 
N Cz. S. Zuokerberlcht. Halle a. S., 14. Febr. Roh zucker. Die 
am Schlusse der Woche sich bemerkbar machende bessere Kauflust be- 
Stand auch fast diese ganze Woche über, so dass Preise ca. M. 0,40 bis 
0560 profitirten. Seit gestern schwächte sich indessen die Tendenz in 
Folgesehr reichlichen Angebots und ungünstiger Auslandsberichte wesent- 
_ lich ab, wodurch die erzielten Preisavancen vollständig wieder verloren 
Beinen. Umsatz 30 000 Sack. Raffinirter Zucker. Die Stimmung war 
er besseren Tendenz des Rohzuckermarktes entsprechend animirter 
als seither, und kamen zu den bestehenden Notirungen ziemlich belang- 
reiche Umsätze zu Stande. In den letzten Tagen war das Geschäft 
wieder etwgs ruhiger, doch haben sich Preise voll behaupten können. 
Heutige Notirungen: Rohzucker. Kornzucker 96 pCt. 46,80 - 47,60 M., 
Rendement 88 pCt. 44,40—44,80 Mark. Nachproducte 75 pCt. Rendement 
39-40 M. per 100 Klgr. — Raffinirter Zucker. Rafünade, ff., 57 58 
Mark, Mehlis, ff., 53—53,50.M., gemahlene Raffinade I. 57—58 M., ge- 
mahlener Melis I. 53 — 53,50 Mark, Melasse zur Entzuekerung 7,80 8,60 
Mark per 100 Kilogramm. 


5 * Breslau, 15. Febr., 9½½ Uhr Vorm. Der Geschftsverkehr am 
' heutigen Markte wa: im Allgemeinen etwas reger, bei müssigem An- 
gebot Preise preishaltend. 
Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. weisser 
14,30—14,60— 15,00 Mark, gelber 14,00 —14,50—14,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 
Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 12,20 bis 
12,50-13.90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 
Gerste in ed Haltung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,50 Mark. 
Hafer preishaltend, per 100 Kgr. 12,80 —13,20— 13,50 Mark. 
Mais unverändert, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 Mk. 
Erbsen mehr angeboten, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 Mk. 
Vietoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 
Lupinen schwach angeboten, per 100 Kilogramm gelbe 7,60—8,50 
N bis 9,00) Mk. blaue 7,20—8,00—8,40 Mark. 


told, Süber und Bankneten. 


Cours 
vom 13. | vom 12. 


Tin beB dto. dto. 


Serb. amort. Rente 


Cagi. Noten I L. Sterl.. 
esterr. Noten 100 Fl. 
einlösb. Ber 


T 0 Braunschw. 20 Thlr.-Loose 
1 Deutsche Fonds. ag 
= Zins- 0.0.0889: n a 
"g essauer St.-Präm.-AnL . 
* [Zt fern] vom 15, Lemm 12. Finnl. 10 Phir-Logse 
Deutsche Keichs-Anlemhe. 4 ;%444,1108,10 bz Goth. Grunder,-Präm.-Pfäb. 
| vsch. dto. dio, do, I 


Bo, CGoOnBols :........: >: 3½. 1½ 99,0 Hamburger 50 Thlr.-Loose!: 
u } 5 \ Kurhessische #0 Tblr,-Looge) - 
se 3,70 B Lübecker 80 Thlr.-Loose. 34 

37 U ½/ 06% B Meining. Prämien-Pfandbr. 


eihe...|4 5214, 710103, @ 108 dto. 7 Fl-Loose......: 
-  Bandschaftl.Centr.-Pfandb.|t 7 103,7 Mailänder 10 Fire-Loose . 
- Kur- u. Neumärk. Pfandbr.|ät/e] !ı 1 7 Oesterr. Credit) v. 1868. — 
2 ä Rune Pianäniiets er Y ½ [102,00 be B dto. Loose v. 1800 4 
5 0. 8 lol —— 3 dto, dto. v. 1864 
 Mirheische Plangelele . , | Yu! 203,50 bz Oldenburger 40 'Thlr.- 
 Bchles. altlandschaftl. Ft, 0% 1% N ne au. 5 — 5 St.- Pr.-Anl. v. 186631, 
Atto. dto. Lit. A.] 546 b aab- Gratzer . ++ 
Posensche Rententriefe ...|4 10 102.70 G 162.0 ba Russ, Präm.-Aul. v. 1864. 8 
Seblesische dto. 4 102,60 bB 102,75 6 v. 1 


amburger Rente von 1878/34] ½ Ye 18,60 8 
ächsische Rente von 187613 a 8950 @ 1180 @ 


Deutsche Hypotheken-Certifleate. 
Bückzahlber pari. Ausnahmen angegeben. 


b. @runder.-Bank III. rz. 110,3½, 1, ½ | 97,00 B 623 
B 5 dto, 2 IV. 74. 104% h 1 286,30 a 90,%% @ 
1 


_ Hamb. Hyp-Pfanäb. rz. 10014 1 ½ 1103,00 b 4 0% &  |Eutin-Lüb. Lit. A 
H. Henckel 


Meininger Hypotb.-Pfandb./41,| ½ ½ 01% bed 100,75 U Lübeck-Büchen 

5 Ird. ie Hyp.-Pfbr. 8 1½ 117 100, % @ 101% b | Mainz-Ludwigs 

- Poram, Hyp.-Pfandb. I. r. 12006 7173,10 da 115,10 ba Marienb.-Miawka 
to. II. u. IV. r. 110% 1 1 
Neo. III., V. u. VI. 41 
Alto. „ 1. 11044311 
Per. Bod.-Or.-Hyp. I. II. r. 11006 1 
dato, dto. III. 1882 ra. 10015 vsch. 105, 00 @ 103.50 @ 

Ato. V. VI. 1886 rz. 100% | vsch.|101,30 @ 101,30 @ 
Atto. to. IV. Ser. rz. 118% ½ ½ 1113,25 bB 113,25 ba 
0 dato, dto. rückz. 1004 Isch. 101,0 bad 1101,50 b. 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfbr. ra. 106 ½ ½ [112,10 @ 112,10 ba 
A2ato. dto, 12. 11004½% %, 87 1111,90 8 112,00 bad 


7 


dto. dto. 1z. 100% ½ ½ 102,50 @ 102.50 be [Berlin - Dresden = 0 
Atto. dto. rz. 1004 ½ ½ 1102,40 bz 10240 8 Breslau-Warsch. 50%. 209 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. r. 120/44,| ½ ½ 11% @ 116,10 @ Marienburg-Mlawka. 

dto, dto. IV.r2.1006 |, 1, | — — -—_ Nordhauzen-Erf. 50 
"to, dito, VI. rz. 11006 ½ 1 10% be 109, 9% bsG N Oberlaus. (KIT. .) 60% 2 


dto. dto- VII. ra. 1%%½ ½11 
dato. dto. VIII. rz. 10041 1 190,50 @ 100,50 G Saalbahn 60 


vr. Vers-Act.-G.- rtl. 4 J % 0% 8 101.80 8 
2 Ä 45 15 1 10030 8 y 


5 Weimar-Gera 50% 


Ausländische Fonds. 


4 — — — Ä 11 % 88,25 8 ab: 10 
Desterr. . 4 allz. Carl-Ludw. 
* dto. Papierrente . Gotthardb. 4% 


Silberrente.... M 85 g Kaschau-Oderberg. 
Krpr.-Rudolfb. 5% 2 — 


Mosko-Brest 3% 


7 
11% 108,10 ba@ 


1 113 01,2% ba dto, (Elbth.) Lit. 


* 

5 
1141 x Reichb.-Pard. 4½ %o- 
10 923 8 Russ. Staatsb, 15 ! 


Russ. Büdwestb. 


to. * 0 * 
Ausg. Anl. v. 1877 (L. St. ı 1 99804100 v0 8 
Wsch.-Wien (M. p. St. 

inländische Elsenbahn-Prioritäts- Obligationen. 


dto, v. 1880 (Rbl. 125)/4 
v. 1883. 


dto. dto. v. 1884. 
uss. GIdrt. v. 1884 steue: 
“ er Orlen nl. = Ir 5 
0. 7 
dto. 62 00 be 
=: Nieolaköblip.- 48,50 40 bz | 68,50 b. B 


5 RER 5309 bzB | 43,20 ba Ber Un-Dresden gr. 

Ale. Bodener- Pr.. c ½ % 9620 @ 4.0 n |Berlin-Görlits conv. 
äto. Centralb.-Pf. Ser. I. 90,6 bs 9040 G dto, dto. Lat. B. 

Auss.-Poln. Schatz- Oblig. 05.0 0 83,50 be dto. dto. Lit. O. 


1 
8 „Pf. 1879. "1164,00 e B i380 be Bresl.-Schw.-Freib, L 
hwed. eig Pf. { 15 dt Lit. E 


1480 da 
82.70 B 
82,0 de 


Tork. Aul v. 1865 in L. St. 3 14,79 @ 
Türkische Tabaks-Actien . 1 ½% 8310 B 
Ungar. Goldrente 83.05 ba 
4 dto. kle 83,30 b. B 
to. 
40 Gold-Invest. 1 ½ 1059 6 
do. Papferrento 


76,10 da 


76,10 bz i 5 
6.40 e dto. 


* „ 
dt StrBiscnb-Anl. . 4 % 110240 du d 


Bohnen ohne Frage, per 100 Kilogr. 16,50-—-17,00--18,00 Mk, 
Wirken blieb fest, per 100 Kilogr. 12,59—13,00—13,75 K ark 
Schlaglein ohne Aenderung. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat.... 20 50 23 50 25 
Winterrübsen 
Sommerrübsen .. 19 — 
1 Leindotter 18 50 22 
aps kuchen rubi er 50 Kilogr. 5,80 —6,10 Mark 
bis 5,80 Mark. * 2 i 5 
Leinkuchen ruhi er 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, frem« 
310.880 Mark, 8, P gr. 9, 30 B 
Kleesamen mehr zugeführt, rother sehr fest, per 50 Klg 37—41 
bis 45—49 Mark, — weisser ruhig, 35—45—50—£0 Mark, hochfeine: 


per 50 Kgr. 37—46—54 Mark. 


Schwiedischer Klee ruhi 
logr. 20—27—32 Mark. 


Tannenklee matt, per 50 

Timothee fest, 19—21—22,50 Mark, 

Mehl ohne Aenderung, per 100 KIg. Weizcn fein 20,75—21,25 M 
Roggen-Hausbacken 19,00—19,50 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bi 
9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 


60—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 


Kilogr. 23,00—27,00 Mark 


Meteorologische Beobachtungen auf der königi. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Febr. 13., 14. Nachm. 2 U. 
Luftwärme (C.) 09,2 
Luftdruck bei 6° (mm 
Dunstdruck (mm) 


. (pCt.). 


Abends 10 U, | Morgens 6 U 
5 


Febr. 14., 15. 
Luftwärme (C.) 
Luftdruck bei 0° (mm) 
Dunstdruck (mm) 
Dunstsättigung (pCt.). 
Wine 


Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U 
0 0 6 7 


Früh Nebel, Rauhfrost. 


Wasserstand. 
M.-P. 3 m 40 cm. 
M.-P. 3 m 30 cm. 

Eis st an d 


Breslau. 
14 Febr. 0.-P. 4 m 70 em. 
15. Febr. O0. -P. 4 m 60 cm, 


U.-P. — m 2 em. unt. O. 
U.-P. — na 8 em 


Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 
belaufen sich auf 687 923 Tons gegen 583230 Tons im vorigen Jahre. 
Zahl der im Betrieb befindlichen Hochöfen 94 gegen 92 im vorigen Jahre, 


(Wochenbericht von Reichmann u, Co’s 
Successores, in Breslau vertreten durch Berthold Block.) Glasgow, 
Bei ganz enormen Umsätzen st.egen Warrants von 39 Sh. 
3 D. auf 39 Sh. 9 D., und zwar war es die Contremine, welche die 
Gestern trat eine Reaction ein, welche un- 


Courszettel der Berliner Börse vom 13. Februar 1886. 


Glasgow, 15. Februar. 


Schottisches Roheisen. 
12. Februar. 


höchsten Preise bezahlte. 
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2 
= 
28 
2 
u 


Fc Tze c 


103,40 G 


1 162,95 8 
108,93 B 
— — Russ, B. f. ausw. 105 
— — Sächsische Bank.. 6ʃ½ 
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dto. — 4 
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103,43 ba 
103,40 ba 


105.00 ba 
103,40 & 


. 2 S 
S νο HFH n 


10 103,70 @ 
163,25 ba 


103,60 bzB 


Oels-Gnesen . 
a re 28 


III. v. 58 u. 6004 
Ausländische Eisenhahn-Prioritäts - Obligationen. 


* bedeutet vem Staate garantirt, orsmunder Union 


dto. a 
Türkische 400 Fres-Looso 
Upgwische Loose 


Inländische Elsenbahn-Stamm-Actien. 
bedeutet vom Staate garantirt. 


Börsenzinsen 4 pCt. Div.| Iv. Zine- 
Ausn. spec. angegeb.| i 1e. Term vom 1%. vom 12. 


84,25 8 
1 ½% 10% @ 107, 


Galiz, Carl- Ludwigsbahn 
Kais. Ferdinand-Nordbahn|5 
a re 


dto. 0. V. Tz. 100134, 1 91,40 bad | 91, % bz 

Deutsche Hypothek. IV.-VI. e vsch. 105, % @ 105,10 8 Aachen-Mastricht... 
dto. 4½ 1/4 ½0 10,20 b 101, 0 @ terlin- Dresdener .. 
dto. 4 13,17 100,5 ba 100,75 ba JDortmund-Gronau.. 


Gold-Prior.*is 
Kronprinz Rudolf k. . . — 4 
ee eee 4 


Mähriseu-Schle, 5 
8 Staatsb. altera 
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ische rab. & 1064½ / ½0 8,20 B 95.30 B Frankt.@üter-Kiynb. 
dto. (Wolfsberg.) rz. & 105j41/, 1, ½10 95,00 B 95,0 B Ldwgsh.-Bxbch. 9% | 9 


7 107,0 @ 107,50 & Meckl. Zriedr.-Fr... 
2 % ½% 1100.10 B 100,00 & Näschl.-Mrk. St.-Act dto. 

N | Oesterr. Nordw 
5 dto. Lit. B. (Elbethal)* 
Reichenberg-Pardubitz* 


7 1104,75 @ 10450 d |Niederwald-Pahn... 

7 |111,2# B 111,00 bad Ostpreuss. Südbahn.“ 
Starg.-Posen 4½ 0% . 41 
Weim,-Geraer 4% “ 4½ 
Eisenbahn- Stamm- Prioritäten. 


Div.! Div.] Zins- 


Ungar. Nordostbahn“. 
d 


dto. II. Staats-Oblig.# ... 
Charkow-Asow# . 


Iwangorod-Dombrowok. . 
Moskau-Rjäsan* . 
dto. Smolensk“ 
Warschau-Terespg 
Warschau-Wien 


2 


＋ 100,0 8 100,50 8 Ostpr. Südbahn 80%. 


Feen 


Ausländische Eisenbahn - Stamm- Action. 


* bedeutet vom Staate garantirt, 01,60 720 u ne 

26 ba ’ Redenhütte % . 
65,10 dz@ | 85,0 bz@ Zinkh, 5% 
67,60 ba | 68,10 ba 9 
87,00 bzB | 87,00 bz@ 


Bank » Action. 


IV. Div.| Zins- 
18884. 1888. Term 


2 to. N e 100,30 @ 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandtr.|5 |vsch.10350 @ 1030 @ 
dte. dto. ra. 110l41,| vech.|109,60 @ 200% G 
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Russ, Südwestbahn 
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vom 13. Amsterdam 100 Fl. 
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144,10 bad 


Aachener Disc. 
Berliner Kassenver.. 
Handelsges. 9 
Böhm. Bodenceredit.| — 
Bresl. Discontobank| 5 
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Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit. 
Deutsche Bank 
dto. Genossensch.. 
dto. Hypothek. 600. 
Disconto -Comman 
Dresdener Bank... 
Effect,-Maklerb. 600 
Goth. Grunder.-Ban 
Goth. dr.-O. -B. 
Hannoversche 
Leipziger Credit. 
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1 ½ 426,00 ba 
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Luxemburger Bank 
Magdeb. Priv.-Bank 
Meining. Cred.-Bank 
Mitteldtsch. Creditb. 
Jatioualb. f. Dtschl. 
Niederlausitz. Bank 
Norddeutsche Ban- 


— 


= 
2 


dto, Grunder.-B. 3 — 
euilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil; Oscar Meltzer; sämmtlieh in Breslau. Druck von Grass. Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


4, 0103.00 bz 


Perantwortlich: T. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. F 


unterbrochen bis zum Schluss der heutigen Abendbörse fortdanerte, 
und den niedrigsten Preis vom vergangenen Freitag, 39—1, Sh. Cassa, 
wieder herbeiführte. Die Nachfrage von Amerika, wie vom Continent, 
war etwas lebhafter, beschränkt sich aber auf das Allernothwendigste 
in kleinen Posten. Die Preise der Verschiffungsmarken neigen sich 
immer noch zu Gunsten der Käufer. Vorrath im Store 687456 T. 
gegen 582 856 T. in 1885, Verschiffungen 5621 T. gegen 6505 T. in 
1885, Hochöfen in Betrieb 95 gegen 93 in 1885. 


Stadt-Theater. |Salson - Theater. 


Montag. 45. Bons ⸗Vorſtellung. eute. Zum 1. Male: Ein 
„Der Troubadour.“ Große — a - 


Oper in 4 Acten von G. Verdi. 2 Zigeunerbaron. 2 


Lobe-Theater. 
"NUUSUD ausou,) 
"suog-43}294j9g07 'n pris 


Montag. „Der Zigeunerbaron.“ 
Dinstag. Gaſtſpiel der Frau Nie⸗ 
„ „Ein Tropfen 


SER 


Schleppverkehr 
ee | Breslau et vice versa. 


P. P. 

Die unterzeichneten Rhedereien beehren ſich, zur gefälligen Kenntniß⸗ 
nahme zu bringen, daß fi 15 zu einem geme a —— — 
bunden haben und mit fünf der beiten und leiſtungsfähigſten Dampfer den 
Verkehr auf der Oder aufnehmen werden. 

Für die Transporte von und nach Hamburg ſtehen uns auf der 
Havel und Elbe weitere fünf Dampfer zur Verfügung, und werden wir 
mindeſtens alle 8 Tage je einen Zug von Hamburg und Stettin nach 
5 nach Be öfterer, mit bekannter Pünktlichkeit und kürzeſten Liefer: 

iſten expediren. 

Wir bitten auch in dieſem Jahre um freundliche Unterſtützung unferer 
Linie und Ueberweiſungen 

in Hamburg Herren Rothenbücher, Maaß & Lüdicke, Kloſter⸗ 


iſtraße, 

in Stettin Herrn Louis Schultz, 

in Breslau den Unterzeichneten 
zugehen zu laſſen. 

reslau, Anfang Februar 1886. 


Die Dampfii Diff NHedereien; 


Stehr & Schartmann, Krause & Nagel, A. Wolf, 


* 
— 


— 


2533] 


eur 
vom 13. | vom 12. 


163,10 @ Petersbg.Discontob..| 188% 

103,69 bac [Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 

_—— Pos, Provinz.-Bank .| 64, 
Preuss. Bod.-Or.-Act.| 6 


Oberlausitzer Bank. 6 8 | 1 
2 


111,75 6 


Be, 1 160,50 bg 


104,50 ebzB 104. dto. Centr.-Bod. 400% 82/4 131,50 bzQ 
5 . Hyp.-V.-A. 20 95,00 @ 08 
102,10 6 Ato. Hypth. (Spielh.)| 4 
7 dto. Immob.-Act.-B.| 7 
163,10 ba Prod.-Handeisbank 4 
— — Reichsbank 4½0% 64, 


Re 


1 — — Schles. Bankverein 54, | 4, 110255 ba@ 25 
Far = Spritbank Wrede. 2½ 11 19,00 b | 89,50 ba 
103,49 b20 — Weimarische Bank | 4 4, 730% B 74,40 @ 

103,25 ba Industrie-&esellschaften. 


4 — den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 


pro 188; und 1884/85.) e. = tonvertirte, 
Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell angegeben 
Berl. grosse Pferdeb | 10½ — Hi 237,25 ba 238,78 ba 
Berl. Fockbrauerei .|4 5 Yo 12140 da 121,76 ba 
Bismarckhütte...... 8 1 107,00 ebaB 100.50 b G 
er Bresl. Act.-Br. ...... 2, 1ſ½ le. 91,40 B e. 92,00 N 
8 dto. Oelfabrix. 00 83% B 
pri dto. Btrassenb......| 64, 1 1128,°0 bag 130,00 be 


w B 
103,30 ba 


dto. W. P. Linke. | 81, 


N u = 
2 
S 


Deutsche Baug...... 0 11 | 88,75 6 | 83,25 de 
Donnersmarckhütte | I 11 | 31,10 bes | 31,50 bB 
D 0 40 a 10,75 B 10,90 B 
dto. St.-Pr. 60% 1 [114 % 86, bag | 67,20 ba 
er ee Edison Compagnie..|4 |-- | % 96, b 93,80 d 6 
j 855 ba Erdmannsd. Spinn. 4 — 8 88 
y — 


dto. dto. conv..|4 


@ 

44 710 100,40 ba 100,50 B Friedrichsh. Act.-Br.| 25 33½ 4, 6% b 033,06 & 
81,10 ebz@ | B1,10 @ Görlitz. Eisenb.-Bed.| 12 8 Ia I 111% b |11225 8 
9150 B 21,50 ebe [Hoffmann Waggont.| 4 | — 11 111% B 112,00 B 

Kramsta, Schles. L. s #9, | 4, 128,25 b 128, 8 
Lauchhammer conv.| 2½ [4 1% | 72,00 b. . | 73,10 br 
Laurahütte 4 4 1, 84%) ebz& | 85,50 u 
Nordd. Eiswerke . % |— | ı, 5,5% b | 55,50 @ 
Oberschl. Eisb.-Bed.|i |— | 4, | 31,75 be@ | 32,60 ebz@ 
— | 61,00 ede ? Oelheim, Petrol. 50% % - | %ı | 53,75 ba | 83,76 b2& 
ja !e |405,25 de |404,50 be Oppelner Cement. 5½ |— | 3, 195,75 b8 94,0 8 
30% ba 1304.00 bag Eögener Sprit. A.-G. 53h | 5 ih 83,00 mG | 8225 @ 
Redenhütte, conv. 4 |0 7 — 25,80 bz 
Schles, Ga8-A.-@. .. | 7 — 11 1113,25 8 113.30 U 
Kohlenwerk| 0 0 17,30 8 17,30 @ 
Portl.-Cem..|14 |— | ıı 13125 ba 132200 51 6 
257 Porzellan.. R 1 —— — 
1% 106,50 dad 06,73 bz Zinkh.-A.-G.] 6 — ½ 1116,69 ebe@ 116,76 ba 
96,75 cr@ | 86,75 ba . 4½ % Bt.-Pr.| 6 — 1 1117,60 ba 118% ba 
Schöneb. Schlossbr..| 0 2 Io 127,18 bw 128,50 bad 
Tarnowitzer Bergb..| 0 — in | 18,90 5 15,90 B 
Livoll Act.-Bierbr...|6 ½ 10 128,90 be 128,50 


Vorwärtshütte...... 0 
Schl. Feuerv.-G. 200% 30 — „ | 1450 @ 445.6 


Obligationen. Rückznib, 
Donnersmarckh, 8% 100 


- Kramsta 50% 100 7 103,00 b 102,60 @ 

4 Krupp W. . 10 4% 0 fl @_ |110,50 8 
191.60 b 101,70 bag ütte 4½½ 100 1 Ur 
195 1 ie 


118 furt. — — 
108 17 106,75 @ 107,00 b 
Wechsel und Bankäiscent. 


EA vom 3.5 


100 FI. 

Belg. Plätze 100 Fres 

London 1 L. Strl.... 
1 L. Strl. 


7 
60 


. 


86.00 Paris 100 Frea... 3 
86,0 ba P 

7 etersburger 100 8.-R. 
5 . 
Wien österr. W. 100 FI. 
dto. dto. 100 FI. 
Ital. Plätze 100 Lire. 
Schweiz, Plätze 100 Fres. 10 F. 
Warschau 100 8.- RM. 8 T. 


— Lombard 4½ pot. 
DT gg gesegelt. 5 


88282 anna 
BESESSESHERS 
enn 


Ultimo - Course, 


| Per Februar, | Per Mürz. 
che Bun. 154,10440 52 — 
Bonk. Comaaad. . 2014400 l ba = 
Dortmunder Union. 56 4080 dz — 
Daurahütte ... 85,50460 da — — 
Oesterr. Credit e bs — 
oo 8 Franzosen 252 425,50 ba 8 
00 0 2880 @ Lombarden. 213a213,50 bz Be 
49,00 d | 4925 bas I Russische Notan 200,25 ba 200, 8200 ba 


